
02.04.2026	Feuerwehr Leistungsprüfung	1800 h
05.04.2026	ev. Kirchengemeinde 
	 Osternacht	 530 h
07.04.2026	Restmüllabfuhr
07.04.2026	Biomüllabfuhr
07.04.2026	Bürgergemeinschaft 
	 Spielenachmittag	 1400 h

09.04.2026	Seniorennachmittag	 1400 h
10.04.2026	Altpapiertonne
14.04.2026	Schützenverein 
	 Königsschießen	 1830 h
15.04.2026	Nachbarschaftshilfe 
	 Seniorenmittagstisch	 1200 h
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Öffnungszeiten Gemeinde Woringen
Aufgrund der positiven Erfahrung und der deutlich reduzierten War-
tezeiten bitten wir weiterhin um Terminvereinbarung für Ihre Anlie-
gen. Telefonisch sind wir unter 0 83 31 / 55 13 wie folgt erreich-
bar: Montag 1600 - 1800 Uhr / Dienstag – Freitag 830 - 1100 Uhr
Gerne senden Sie Ihre Anfrage per Mail an: rathaus@woringen.de

Öffnungszeiten VG Bad Grönenbach

Montag	 8
00

 - 12
00

 Uhr und 14
00

 - 16
00

 Uhr	
Dienstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr	

Mittwoch	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
Donnerstag	 8

00
 - 12

00
 Uhr und 14

00
 - 18

00
 Uhr	

Freitag	 8
00

 - 12
00

 Uhr	
e-mail: rathaus@bad-groenenbach.de	
Telefon-Nummern im Rathaus Bad Grönenbach:	
Sekretariat, Vorzimmer Bürgermeister Kerler	 0 83 34 / 605-21
Bauamt (allgemeine Angelegenheiten)	 0 83 34 / 89534-70
Bauplananträge, Grundstücksangelegenheiten	 0 83 34 / 89534-73
Passamt, Einwohnermeldeamt	 0 83 34 / 605-13, 605-16, 605-24
Rentenangelegenheiten	 0 83 34 / 605-16
Gewerbeamt (An-, Um-, Abmeldungen)	 0 83 34 / 605-13
Ordnungsamt		  0 83 34 / 605-24
Standesamt		  0 83 34 / 605-24
Steueramt		  0 83 34 / 605-15
Kasse		  0 83 34 / 605-11
Mitteilungsblatt		  0 83 34 / 605-13/16/24
Kur- und Gästeinformation	 0 83 34 / 605-31

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

Liebe Woringerinnen und Woringer, 

inzwischen ist die Kommunalwahl abgeschlos-
sen und auch in Woringen wurde ein neues Gre-
mium gewählt. 

Als erstes möchte ich mich bei allen Wählerin-
nen und Wählern für den Gang zur Urne oder 
der Beteiligung an der Briefwahl ganz herzlich 
bedanken.

Der zweite große Dank geht an das „Woringer 
Wahlteam“ für die hervorragende Arbeit bei der 
Wahldurchführung. Besonders gefreut hat mich 
hierbei, dass trotz der verantwortungsvollen eh-
renamtlichen Arbeit am Sonntag die gute Laune 
bei allen Beteiligten deutlich sichtbar war. 

Ein weiterer großer Dank geht an unsere Ver-
waltungsmitarbeiterinnen und Mitarbeiter für die 
tolle Vorarbeit, Wahlbegleitung und auch Nach-
arbeit, denn diese Arbeiten müssen parallel zur 
„normalen“ Arbeit zusätzlich und unter erheb-
lichem Zeitdruck geleistet werden. Dies alles 
zeigt mir immer wieder, wie im guten Miteinan-
der auch stressige Zeiten nicht nur überstanden, 
sondern mit guter Laune und einem Quäntchen 



Spaß gemeistert werden können. Vielen herzli-
chen Dank an euch alle!!

Ebenfalls von Herzen bedanken möchte ich 
mich bei allen, die sich mit ihrer Kandidatur zum 
Gemeinderat bereit erklärt haben, sich für un-
ser Woringen einzubringen und damit eine Wahl 
erst möglich gemacht haben. 

Auch wenn es jede Kandidatin bzw. jeder Kandidat 
verdient hätte und eine Bereicherung für das Wo-
ringer Gremium bedeutet hätte, so ist es um so 
bedauerlicher, dass die Anzahl der Gemeinde-
ratsmitglieder auf 14 Personen begrenzt ist. 

Aus diesem Grunde ist es mir ein besonderes 
Anliegen, mich bei allen, die es dieses Mal nicht 
geschafft haben, zu bedanken und sie zu bitten, 
weiter mit uns im Gespräch zu bleiben und sie 
auch zu ermutigen, es bei der nächsten Wahl 
nochmal zu versuchen. Auch ich habe es bei 
meiner ersten Wahl nicht in den Gemeinderat 
geschafft und darf mich heute Erster Bürger-
meister der Gemeinde Woringen nennen.

Allen Gewählten gratuliere ich ebenso herzlich 
und wünsche ihnen viel Spaß im neuen Amt, vie-
le gute Entscheidungen für unser Woringen und 
vor allem auch das entsprechende Glück, dass 
alle getroffenen Entscheidungen sich auch im 
Nachgang als positiv herausstellen. 

Liebe „neue“ Gemeinderatsmitglieder, ich freue 
mich schon jetzt auf die Zusammenarbeit in den 
nächsten 6 Jahren mit Euch und wünsche mir, 
dass unser Miteinander trotz notwendiger und 
ausgiebiger Diskussion in der Sache, aber von 
der gleichen vertrauensvollen und wertschätzen-
den Art und Weise geprägt sein wird, wie es in 
den letzten Jahren der Fall war. Denn nur so kön-
nen nachhaltige und sinnvolle Entscheidungen 
für die Zukunft unseres Dorfes getroffen werden.

Mir war es in den letzten 6 Jahren immer wich-
tig, alle Dinge mit einer offenen und transparenten 
Herangehensweise in die Diskussion zu bringen 
und gemeinsam mit dem Gemeinderat um die 
besten Lösungen zu ringen, gegebenenfalls die 
vorgegebene Richtung nachzuschärfen oder, 
wenn zielführender, auch anzupassen. 

Ich freue mich sehr, dass ich von Ihnen mit dem 
klaren Wahlergebnis den Auftrag erhalten habe, 

mich weiterhin mit ganzer Kraft, parteiunabhän-
gig und gemeinsam mit Ihnen zum Wohle unse-
res Woringens einzusetzen. Aus diesem Grunde 
möchte ich mich von ganzem Herzen bei Ihnen 
für Ihr Vertrauen bedanken und freue mich auf 
die nächsten sechs, sicherlich herausfordernden 
Jahre als Ihr Bürgermeister.

Wie viele von Ihnen bereits mitbekommen ha-
ben, hat sich die Firma Leonet Ende März vom 
zugesagten eigenwirtschaftlichen Glasfaseraus-
bau in unserer gesamten Verwaltungsgemein-
schaft zurückgezogen. Hier gilt leider der alte 
Spruch: „Lieber ein Ende mit Schrecken, als ein 
Schrecken ohne Ende“.

Nachdem alle drei VG-Gemeinden zusammen 
mit Leonet das Projekt „Eigenwirtschaftlicher 
Glasfaserausbau“ mit viel Elan angegangen 
sind, wurde unser Vertrauen in den letzten Jah-
ren immer geringer und wir sind schlussendlich 
froh, auch wenn uns ein eigenwirtschaftlicher 
Ausbau aus finanzieller Sicht sehr recht gewesen 
wäre, dass diese Hinhaltetaktik nun endlich ein 
Ende hat.

Wie Sie jedoch aus den letzten Berichten im 
Blättle schon mitbekommen haben, haben wir 
uns in Wolfertschwenden und Woringen bereits 
um eine Förderung nach der Gigabit-Richtlinie 
des Bundes 2.0 bemüht und bereits die entspre-
chenden Zuwendungsbescheide erhalten. Auch 
Bad Grönenbach hat schon einen entsprechen-
den Bescheid, dieser muss aber noch an die 
neue Situation angepasst werden. 

Da auch beide Kandidaten der „Bad Grönenba-
cher“ Stichwahl (dieses Grußwort entstand vor 
dem Stichwahltermin) bei der Podiumsdiskussi-
on eine gemeinsame Vorgehensweise aller drei 
VG-Gemeinden zugesagt hatten, werden wir 
nun auch den aus unserer Sicht alternativlosen 
Ausbau zusammen und mit Nachdruck ange-
hen.

Kommen wir nun zu einem ganz anderen The-
ma: Ich möchte an dieser Stelle nochmal unse-
re Vereine und Gruppierungen animieren, die 
Ausrichtung des nächsten Silvesterfeuerwerks zu 
überdenken. Es wäre wirklich unglaublich scha-
de, wenn diese Feier nicht mehr stattfinden wür-
de. 
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Bitte geht auf die bisherigen Ausrichter zu, durch 
deren Aufzeichnungen und Planungsunterlagen 
kann auch der Aufwand möglichst klein gehal-
ten werden, da auch das eigentliche Feuerwerk 
ausschließlich vom Feuerwerker geplant, ausge-
führt und der Müll auch wieder mitgenommen 
wird. 

Nachdem schon vor einiger Zeit die Pumpsta-
tion des Mischwasserkanals in der Memminger 
Straße erneuert wurde, konnte nun endlich auch 
der neue Elektroschrank mit zeitgemäßem Zäh-
lerfeld und Steuerung geliefert und in Betrieb 
genommen werden. 

Auch beim aktuell für Woringen größten Vor-
haben „Turnhalle und Umfeld“ gehen die Um-
planungsarbeiten mit unvermindertem Tempo 
weiter. Auch wenn dies aufgrund des extremen 
Zeitdruckes viel Arbeit für alle Beteiligten bedeu-
tet, kann ich nur von einer ebenso unglaublich 
positiven Zusammenarbeit aller Beteiligten mit 
dem Ziel der besten Gesamtlösung berichten 
und möchte mich bei allen für das große En-
gagement von Herzen bedanken.

Da dieses Grußwort vor den Events „Bockbier-
fest“, „Vorbereitungsturniere der G, E und F-Ju-
gend“, „Lieder, Filme, Fotos und gemeinsamer 
Gesang“, des Funkenfeuers und noch anderer 
Woringer Feste entstanden ist, bin ich sicher, 
dass unserer Vereine wieder einmal, den fast 
ausschließlich negativen Berichten aus der gan-
zen Welt zum Trotz, viele schöne Stunden für uns 
Woringer bereiten konnten.

Lassen Sie uns weiterhin auf den Woringer Fes-
ten gemeinsam die Woringer Lebensqualität und 
das tolle soziale Miteinander in unserem Dorf 
genießen. 

Ihr 
Bürgermeister

Jochen Lutz
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Gemeinderatswahl 2026
Gemeinde Woringen
Endergebnis
Stimmberechtigte	 1.701		
Wähler	 1.235	 72,6 %	
Ungültige Stimmzettel	 21	 1,7 %	
Gültige Stimmen WfW	 15.154 		
Gültige Stimmen anderer Personen	 62	 0,4 %	
Bewerberin/Bewerber	      Stimmen		
Hübschke Bernd	 1.648	 gewählt	
Depperich Karl	 1.275	 gewählt	
Dimter Gina	 1.051	 gewählt	
Rauh Harald	 1.048	 gewählt	
Honold Hannes	 1.040	 gewählt	
Schmaus Claudia	 957	 gewählt	
Kleß Manfred	 876	 gewählt	
Brader Hartwig	 786	 gewählt	
Karrer Karl-Heinz	 744	 gewählt	
Hölzle Luca	 681	 gewählt	
Molnár Ákos	 633	 gewählt	
Müller Nicole	 598	 gewählt	
Schedel Markus	 530	 gewählt	
Eberle Manfred	 527	 gewählt	
Weiß Manuel	 521	 Nachrücker	
Schmalholz Patrick	 461	 Nachrücker	
Wiechert Daniel	 421	 Nachrücker	
Schimpl Markus	 404	 Nachrücker	
Binzer Ines	 357	 Nachrücker	
Leanza Raffaello	 336	 Nachrücker	
Popp Harald	 260	 Nachrücker	

Bürgermeisterwahl 2026 
Gemeinde Woringen
Endergebnis

Stimmberechtigte	 1.701		
Wähler	 1.236	 72,7 %	
Ungültige Stimmzettel	 40	 3,2 %	
Gültige Stimmen	 1.196	  96,8 %	
Bewerberin/Bewerber	       Stimmen		
Lutz Jochen	 949	 79,3 %	
andere Personen	 247	 20,7 %	

Kreistagswahl
Die genauen Daten finden Sie auf unserer Internetseite 
https://www.woringen.de/wahlen
Alle Ergebnisse sind bis zu den Sitzungen der Wahlausschüs-
se noch vorläufig.
Vielen herzlichen Dank und ein sehr großes Lob an alle 
Wahlhelfer/innen und an die vielen fleißigen Hände im Hin-
tergrund, ohne die eine solche Wahl nicht zu stemmen wäre. 
Anja Ohneberg, Wahlamt

Landratswahl Landkreis Unterallgäu
Wahlbeteiligung: 67,2 %			 
Partei           Direktkandidat	   Stimmen      Anteil		
CSU	 Winter Verena	 20.184	 25,7 %	
Freie Wähler	 Eder Alex	 41.409	 52,6 %	
AfD	 Maier Christoph	 11.645	 14,8 %	
GRÜNE	 Dr. Schmid Otto	 5.445	 6,9 %	
Wahlberechtigte	 117.916			 
Wähler		  79.201	 67,2 %	
Ungültige Stimmen	 518	 0,7 %	
Gültige Stimmen		 78.683	 99,3 %	
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07.04.2026	 Restmüllabfuhr
07.04.2026	 Biomüllabfuhr
10.04.2026	 Altpapiertonne

	 Wertstoffhof
	 Wolfertschwenden
Montag:	 1500 bis 1800 h
Dienstag:	 1500 bis 1800 h
Mittwoch:	 900 bis 1200 h
Donnerstag:	 1500 bis 1800 h
Freitag:	 1300 bis 1800 h
Samstag:	 900 bis 1300 h

          NOTRUFE
Rettungsdienst Memmingen	 % 112
Strom 24-Stunden-
Störungsdienst	 % 0800/5396380
Wasser	 % 08331/89763
Feuerwehr-Notruf	 % 112
Polizei-Notruf	 % 110
Polizei-Inspektion Memmingen, 
87700 MM, Am Schanzmeister 2	 % 08331/100-0

www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WORINGEN

MÜLLABFUHR

           Termine
02.04.2026, 1800 Uhr
Abnahme Leistungsabzeichen 
„Die Gruppe im Löscheinsatz“
Die Bevölkerung ist herzlich willkommen.

Die Gemeinde Woringen 
gratuliert ganz herzlich
Frau Gertrud Honold
zum 75. Geburtstag

Herrn Hans Lang
zum 90. Geburtstag

Herrn Wilhelm Leher
zum 90. Geburtstag

Sollte eine Veröffentlichung von Jubiläen nicht gewünscht
werden, bitten wir um Mitteilung unter Telefon 08331/5513.

Infos aus der Gemeinderats-
sitzung vom 02.03.2026
Der erste Bürgermeister Jochen Lutz begrüßt 
die anwesenden Mitglieder des Gemeinde-
rats sowie die anwesenden Zuhörer und 

stellt fest, dass form- und fristgerecht geladen wurde und 
die Beschlussfähigkeit gegeben ist.

TOP 1. Bauanträge/Bauvoranfragen/
Genehmigungsfreistellungsverfahren

1.1. Bauantrag: Errichtung 
einer Trichter-Überladestation 
Fl.Nr. 167/3 Gemarkung Woringen

1.2. Bauantrag: Anbau eines Carports 
an bestehende Garage 
Fl.Nr. 340/0 Gemarkung Woringen

1.3. Bauantrag: Errichtung von 
261 Containern (174 Batteriecontainer / 
87 Mittelspannungsstationen) 
Fl.Nr. 252/0 Gemarkung Woringen

1.4. Bauvoranfrage: Errichtung 
einer Batteriespeicheranlage 
Fl.Nr. 259/0 Gemarkung Woringen

1.5. Bauvoranfrage: Behälter 
für Biogasanlage/Rohrleitungen 
Fl.Nr. 191/3 Gemarkung Woringen

1.6. Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses 
Fl.Nr. 309/33 Gemarkung Woringen

1.7. Bauantrag: Neubau eines Einfamilienhauses 
mit Garage Fl.Nr. 309/54 Gemarkung Woringen

TOP 1.1. Bauantrag: Errichtung einer Trich-
ter-Überladestation Fl.Nr. 167/3 Gemarkung 
Woringen
Sachstand: Der Gemeinderat hat einem Bauantrag hierzu 
in der Sitzung am 24.11.2025 das gemeindliche Einver-
nehmen verweigert. Grund hierfür war der aus Gründen 
des Immissionsschutzes ungünstig gewählte Standort an 
der Nordseite des Betriebsgeländes. Hier schließt ca. 170 
m nordwestlich ein Wohngebäude an. Im jetzt vorgelegten 
Bauantrag ist die Trichter-Überladestation auf die Südseite 
des Betriebsgebäudes verlegt, so dass eine Abschirmung 
nach Norden erfolgt. Die bauliche Anlage weist eine Höhe 
von max. 5,19 m auf. Der Bereich, in dem per Radlader 
Material zugeführt wird, weist eine Fläche von 9,60 m x 
8,00 m bei einer Tiefe von 2,40 m auf. Wie beim vorhe-
rigen Bauantrag sind keine Nutzungszeiten angegeben. 
Während der Nachtzeit (2200 – 600 Uhr) dürfen keine Lade-
tätigkeiten stattfinden. 
Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Bauantrag: Errichtung einer Trich-
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ter Überladestation Fl.Nr. 167/3 Gemarkung Woringen. 
Während der Nachtzeit (2200 – 600 Uhr) dürfen keine La-
detätigkeiten stattfinden. Die Planunterlagen sind um die 
Nutzungszeiten zu ergänzen.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 1.2. Bauantrag: Anbau 
eines Carports an bestehende Garage 
Fl.Nr. 340/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im bauplanungsrechtlichen Außenbereich an 
der Gemeindegrenze zur Stadt Memmingen westlich der 
Kreisstraße MN 19 ist im nördlichen Anschluss an die Be-
standgarage ein ca. 10 m x 4,3 m und max. 4,22 m ho-
her Carport überwiegend in Holzbauweise geplant. Nur die 
Schutzwand zum Gastank wird in Ziegel-Massivbauweise 
ausgeführt. Das geplante rote Trapezblechdach (Pultdach) 
überdacht auch die bestehende Flachdachgarage.
Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Bauantrag: Anbau eines Carports 
an bestehende Garage Fl.Nr. 340/0 
Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 1.3. Bauantrag: Errichtung 
von 261 Contai-nern (174 Batteriecontainer / 87 
Mittelspannungsstationen) 
Fl.Nr. 252/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: Der räumliche Beginn der Batteriespei-
cheranlage liegt innerhalb eines Abstands von maximal 200 
m zur Grundstücksgrenze des bestehenden Umspannwerks 
Woringen als Netzverknüpfungspunkt. Der Batteriespeicher 
weist damit den nach § 35 Abs. 1 Nr. 12 BauGB erfor-
derlichen unmittelbaren räumlichen Zusammenhang zum 
Netzverknüpfungspunkt auf. Die von der Batteriespeicher-
anlage im Sinne des § 35 Abs. 1 Nr. 12 BauGB in Anspruch 
genommene Fläche, bestehend aus den Aufstellflächen der 
Speichercontainer, internen Erschließungs-, Verkehrs- und 
Wartungsflächen, beträgt insgesamt ca. 16.000 m² und 
liegt damit deutlich unter dem gesetzlich vorgesehenen Flä-
chenkontingent von 50.000 m². Der geplante Batteriespei-
cher hat eine Bezugs- und Einspeiseleistung von 400 MW. 
Der eingespeicherte Strom soll zunächst in einem eigenen 
Umspannwerk auf der Vorhabenfläche auf die Höchstspan-
nungsebene (380 kV) umgewandelt werden. Über die be-
stehende von der Fa. Amprion betriebene Umspannanlage 
Woringen soll der Strom dann in das Übertragungsnetz ein-
gespeist werden. Somit sind die Vorgaben für eine Privile-
gierung im Sinne von § 35 Abs. 1 Nr. 12 BauGB erfüllt. 

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen zum Bauantrag: Errichtung von 261 

Containern (174 Batteriecontainer/87 Mittelspannungssta-
tionen) Fl.Nr. 252/0 Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 1.4. Bauvoranfrage: 
Errichtung einer Batteriespeicheranlage,  Fl.Nr. 
259/0 Gemarkung Woringen

Sachstand: Im bauplanungsrechtlichen Außenbereich nord-
westlich des Umspannwerks auf der westlichen Teilfläche 
der bisherigen landwirtschaftlichen Fläche Fl.Nr. 259 ist 
eine Großbatteriespeicheranlage im Umfang von ca. 3 ha 
geplant. 

Mit der aktuellsten Änderung des Baugesetzbuches vom 
22.12.2025 hat sich hinsichtlich der Privilegierung dieser 
Stromspeicheranlagen eine Änderung ergeben. Bisher wa-
ren diese Anlagen nur in einem räumlich-funktionalem Zu-
sammenhang mit einer vorhandenen Anlage zur Nutzung 
erneuerbarer Energien privilegiert. Gemäß neuester Ge-
setzeslage sind Batteriespeicheranlagen auch ohne diesen 
Bezug unter folgenden Voraussetzungen privilegiert:
• das Vorhaben steht in einer Entfernung von höchstens 
200 Metern zu der Grundstücksgrenze einer Umspannanla-
ge von Höchstspannung zu Hochspannung oder von Hoch-
spannung zu Mittelspannung oder zu der Grundstücks-
grenze eines in Betrieb befindlichen oder aufgegebenen 
Kraftwerks mit einer Nennleistung ab 50 Megawatt,
• die Batteriespeicheranlage verfügt über eine Nennleis-
tung von mindestens 4 Megawatt,
• die von allen nach dieser Nummer zugelassenen Batterie-
speicheranlagen einschließlich der zugehörigen Nebenan-
lagen und Freiflächen insgesamt in Anspruch genommene 
Gesamtfläche in derselben Gemeinde überschreitet nicht 
0,5 Prozent der Gemeindefläche und beträgt höchstens 
50.000 Quadratmeter.

Da diese Voraussetzungen für diese geplante Anlage erfüllt 
sein könnten und damit auf eine Bauleitplanung verzichtet 
werden könnte, hat der Vorhabensträger beim Landratsamt 
Unterallgäu eine entsprechende Bauvoranfrage eingereicht. 
Um dies entscheiden zu können, werden vom Landratsamt 
Unterallgäu als zuständige Baugenehmigungsbehörde ent-
sprechende Daten der Betreiber des Umspannwerkes ein-
geholt. 
Beschluss: Der Gemeinderat Woringen erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen zur Bauvoranfrage zur Errichtung einer 
Batteriespeicheranlage Fl.Nr. 259/0 Gemarkung Worin-
gen. Vom Landratsamt Unterallgäu ist die Frage der Privile-
gierung dieser Anlage im Außenbereich nach § 35 Abs. 1 
Nr.12 BauGB zu klären.   

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0
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TOP 1.5. Bauvoranfrage: 
Behälter für Biogasanlage / Rohrleitungen Fl.Nr. 
191/3 Gemarkung Woringen.

Sachstand: Die Biogasanlage östlich der Autobahn A 7 soll 
für das sog. Biomassepaket der Bundesregierung ertüch-
tigt werden. Hierbei ist notwendig, die Lagerkapazität für 
die Biogasgärreste zu erweitern. Dafür ist ein zusätzlicher 
Stahlbeton-Lagerbehälter mit Tragluftdach (Doppelmem-
branspeicher) mit den dazugehörigen Pumpleitungen für 
das Biogassubstrat erforderlich. Der geplante komplett un-
terirdische Lagerbehälter hat einen Durchmesser von 28 m 
bei einer Tiefe von 6 m (Inhalt 3.694 m³). Auf diesen Behäl-
ter soll noch ein Tragluftdach mit einer Höhe von 17 Meter 
über der Mauerkrone angebracht werden. 

Für den Bauherrn sind hierfür 2 alternative Standorte denk-
bar: direkt südlich der Nachbar-Hofstelle oder weiter west-
lich neben den bestehenden beiden Gärrestlagern, wobei 
das westliche bestehende Gärrestlager ebenfalls ein Trag-
luftdach mit einer Höhe von 17 m erhält. Das östliche be-
stehende Gärrestlager bekommt ein Emissionsschutzdach. 
Der westliche Standort wird vom Bauherrn bevorzugt, da 
sich viel kürzere Wege für die Pumpleitungen ergeben. Das 
vorhandene Havarie-Becken wird in diesem Zusammen-
hang um die entsprechende Länge nach Westen verscho-
ben. 

Es muss auch noch eine neue zusätzliche Biogasleitung 
zwischen den Lagerbehältern gebaut werden. Um die ge-
forderte Biogasmenge (ca.1.500 - 2.000 m³/Std) zu dem 
Satelliten-Standort beim Feuerwehrhaus in Woringen trans-
portieren zu können, muss eine zweite zusätzliche Roh-
biogasleitung nach Woringen verlegt werden. Diese wird 
neben die bestehende Leitung gelegt und in PE mit Elektro-
schweißmuffen ausgeführt.

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zur Bauvoranfrage: Behälter für Biogas-
anlage/ Rohrleitungen Fl.Nr. 191/3 Gemarkung Woringen.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 1.6. Bauantrag: Neubau 
eines Einfamilienhauses 
Fl.Nr. 309/33 Gemarkung Woringen.
Sachstand: Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 
02.06.2025 einer Bauvoranfrage zur Errichtung eines Ein-
familienhauses mit Option Zweifamilienhaus im Geltungs-
bereich des Bebauungsplanes „Am Schlössle – West“ zuge-
stimmt. Gemäß dieser Planung ist ein 2 ½ -geschossiges 
Wohngebäude mit steilem Satteldach geplant. Es waren Be-
freiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes zu 
erteilen (Kniestock, Geschossigkeit, Baugrenzenüberschrei-
tung, Beschränkung der Zulässigkeit von Solarzellenelemen-

ten). Bedeutsamste Abweichung war die Geschossigkeit, da 
sich hierdurch die Traufhöhe gegenüber der umgebenden 
eingeschossigen Bebauung mit Dachgeschoss um mindes-
tens ca. 1,6 m erhöht. 

Das Landratsamt Unterallgäu hat dieser Bauvoranfrage 
mit Hinweis auf die Verletzung der Grundzüge der Planung 
nicht zugestimmt. Daher hat der Bauherr umgeplant und 
im jetzigen Bauantrag eine Reduzierung des Kniestocks auf 
1,25 m vorgenommen, womit die Geschoßhöhe deutlich 
reduziert wird, zudem wird die Baugrenze nur noch nach 
Westen geringfügig überschritten (ca. 0,25 m).  Die Ent- 
und Versorgung kann aus Richtung Norden über entspre-
chend herzustellende Grundstücksanschlüsse gewährleistet 
werden.     

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeindli-
che Einvernehmen zum Bauantrag: Neubau eines Einfami-
lienhauses, später Zweifamilienhaus auf Fl.Nr. 309/33 Ge-
markung Woringen. Eine Zustimmung zu den beantragten 
Befreiungen von den Festsetzungen des Bebauungsplanes 
„Am Schlössle West“ hinsichtlich Kniestockhöhe, geringfü-
gige Baugrenzenüberschreitung nach Westen sowie Zuläs-
sigkeit von Solarzellenelementen nicht nur im unteren Drit-
tel des Daches wird erteilt.  

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 1.7. Bauantrag: Neubau eines 
Einfamilienhauses mit Garage 
Fl.Nr. 309/54 Gemarkung Woringen.

Sachstand: Einer Bauvoranfrage hat der Gemeinderat in 
seiner Sitzung am 24.11.2025 das gemeindliche Einver-
nehmen erteilt und eine erforderliche Befreiung von den 
Festsetzungen des Bebauungsplanes in Aussicht gestellt. 

Im Bereich einer Baulücke im Bebauungsplangebiet 
„Schlössle Nord“ soll ein Einfamilienhaus mit Doppelga-
rage errichtet werden. Das geplante 2-geschossige Wohn-
gebäude (ca. 15 m x 12 m) mit Doppelgarage weist einen 
Kniestock höher als 1,8 m auf. Die Garage wird an die 
nordwestliche Ecke des Grundstückes mit einem Abstand 
von ca. 0,5 m zur Straße positioniert werden mit Garagen-
toröffnung in  Richtung Osten. 
Die Dachneigung des Satteldachgebäudes liegt bei 32 
Grad (Garage 18 Grad). Die Dacheindeckung erfolgt mit 
grauen Dachziegeln. Nachdem die Geschossigkeit vor al-
lem aufgrund des hohen Kniestocks gegen die Grundzü-
ge der Planung verstößt, ist der Bauturbo im Sinne von § 
246e BauGB anzuwenden und von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes zu befreien (Baugrenze, Geschossigkeit, 
Kniestock, Dachneigung und Dacheindeckung Firstrich-
tung). Die Dachneigung wurde aktuell vom Bauherrn mit 
Benachrichtigung vom 23.02.26 geändert, statt der vorge-
sehen Dachneigung von 22 Grad (Garage 15 Grad) sollen 
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jetzt 32 Grad verwirklicht werden, bei der Garage verblei-
ben die 18 Grad. Dadurch erhöht sich der Kniestock auf 
ca. 2,07 m.

Beschluss: Die Gemeinde Woringen erteilt das gemeind-
liche Einvernehmen zum Bauantrag: Neubau eines Ein-
familienhauses mit Garage Fl.Nr. 309/54 Gemarkung 
Woringen. Den erforderlichen Befreiungen von den Fest-
setzungen des Bebauungsplanes „Schlössle Nord“ hinsicht-
lich Baugrenzenüberschreitung, Geschossigkeit, Kniestock, 
Dachneigung und Dacheindeckung sowie Firstrichtung wird 
unter Berücksichtigung der Bestimmungen des Bauturbo im 
Sinne von § 246e BauGB zugestimmt. 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

TOP 2. Örtliche Rechnungsprüfung 2024 – Fest-
stellung der Jahresrechnung 
und Entlastung

BGM Lutz übergibt das Wort an Herrn Piontek.

Die örtliche Rechnungsprüfung 2024 für die Gemeinde 
Woringen fand am 14.10.2025 sowie am 02.02.2026 
statt. Es wurde form- und fristgerecht geladen. Folgender 
Prüfungsrahmen wurde vom Vorsitzenden des Rechnungs-
prüfungsausschusses festgelegt:
- 	Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2024
- 	Haushaltssatzung und Haushaltsplan 
	 des Haushaltsjahres 2024
- 	Übersicht der Haushaltsüberschreitungen 2024
- 	Stand der Rücklagen zum 31.12.2024
-	 Schuldenübersicht für den Zeitraum 31.12.2023 -
	 31.12.2024
- 	Übersicht der Personalausgaben für das Jahr 2024
- 	Rückstandsverzeichnis 2024
- 	Rechnungen des Haushaltsjahres 2024
- 	Vereinzelte Veranlagungen der 
	 Gewerbesteuer 2024
- 	Vereinzelte Veranlagungen der Hundesteuer 2024

Der Rechnungsprüfungsausschuss hat in seiner Sitzung am 
02.02.2026 einstimmig folgenden Beschluss gefasst: Der 
Rechnungsprüfungsausschuss der Gemeinde Woringen 
stellt die Prüfungsfeststellungen anhand des oben genann-
ten Sachverhaltes fest. Die aufgeführten Haushaltsüber-
schreitungen sind nachvollziehbar und begründet.

Der Prüfungsrahmen ist in einer der nächsten Sitzungen 
dem Gemeinderat Woringen vorzustellen. Im Rahmen der 
Behandlung der Prüfungsfeststellungen soll die Jahresrech-
nung 2024 durch den Gemeinderat Woringen festgestellt 
werden. Die Entlastung für das Haushaltsjahr 2024 wird 
empfohlen.

Beschluss I: Der Gemeinderat hat Kenntnis vom Inhalt und 
Ergebnis der örtlichen Prüfung der Jahresrechnung 2024. 

Die über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben werden, so-
weit sie erheblich sind und die Genehmigungen nicht schon 
in früheren Beschlüssen erfolgt sind, gemäß Art. 66 Abs. 1 
Gemeindeordnung (GO) genehmigt. Die Jahresrechnung 
2024 wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO festgestellt.

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 12, Nein-Stimmen: 0

Beschluss II: Die Entlastung für das Haushaltsjahr 2024 
wird gemäß Art. 102 Abs. 3 GO erteilt. Die dieser Sitzungs-
niederschrift beigefügte Anlage 1 wird zum Bestandteil die-
ses Beschlusses erklärt. 

Abstimmungsergebnis: 
Ja-Stimmen: 11, Nein-Stimmen: 0
Bürgermeister, Art. 49 GO

TOP 3. Mitteilungen

TOP 3.1. Einladung 
Obst- und Gartenbauverein 

Der Obst- und Gartenbauverein lädt alle Gemeinderäte 
ganz herzlich zur Jahreshauptversammlung am Donnerstag 
den 19.03. um 19:30 Uhr ins Wirtshaus Schwarzer Adler 
ein.

TOP 3.2.  Einladung Jubiläumskonzert 
der Woringer Musikanten

Die Woringer Musikanten laden alle Gemeinderäte ganz 
herzlich zum 200-jährigen Jubiläumskonzert am Samstag, 
den 14.03.2026 um 20 Uhr in die Turnhalle der Grund-
schule ein.

TOP 3.3. Einladung Männergesangsverein

Der Männergesangsverein lädt alle Gemeinderäte zu einem 
gemütlichen Abend unter dem Motto „Lieder, Filme, Fotos 
und gemeinsamer Gesang“ am Freitag, den 27.03.2026 
um 20 Uhr in den Saal des Wirtshauses Schwarzer Adler 
ein.

TOP 3.4. Aufruf an die Vereine bezüglich des 
Silvesterfeuerwerks

Wir sollten nochmal einen Aufruf für das Feuerwerk ma-
chen. Letztes Jahr hat es der CVJM gemacht. Die wollen es 
dieses Jahr nicht mehr machen.

Vielleicht finden sich ja auch zwei Vereine, die es gemein-
sam machen würden.

Der Silvesterlauf wird vermutlich auch wieder stattfinden.

TOP 4. Wünsche und Anträge

Es liegen keine Wünsche und Anträge vor.



Donnerstag, 
30. April 2026

1830 Uhr
Es ist wieder soweit: 
Wir stellen den Maibaum auf. 

Mit Kindergarten, Männergesang-
verein, Woringer Musikanten und 
Alphornbläsern.

Und selbstverständlich ist für 
Getränke und Essen bestens gesorgt.

Wir freuen uns
auf ganz viele Besucher!

Maibaumclub Woringen
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     Woringen

   Maibaumclub   Maibaumclub

     Woringen
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Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten

Unsere Kirche ist an allen Sonn- und 
Feiertagen geöffnet.

Gründonnerstag, 2. April 2026 
1900 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 (Pfarrer Jan Raithel)

Karfreitag, 3. April 2026
930 Uhr	 Gottesdienst mit Abendmahl 
	 (Pfarrer Jan Raithel)
1500 Uhr	 Familienstationen zum Osterweg                                                     
	 (Pfarrer Jan Raithel)

Ostersonntag, 5. April 2026
530 Uhr	 Osternacht mit Abendmahl
 	 (Pfarrer Jan Raithel, 
	 Team & Nimm 3-Band)
1000 Uhr	 Familien-Gottesdienst 
	 (Prädikantin Edith Pfindel))

Ostermontag, 6. April 2026
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel 
	 & Woringer Musikanten)

Donnerstag, 9. April 2026
1400 Uhr	 Senioren-Nachmittag im Forum 
	 (Team) 
	 Thema: „Afrika“ mit Edith Pfindel

Sonntag, 12. April 2026
930 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Jan Raithel)

Montag, 13. April 2026
930 Uhr	 Mini-Club im „HdB“ (Team)                                                                
	 Thema: Frühling – alles wird 
	 wieder grün

Dienstag, 14. April 2026
1600 Uhr	 Gottesdienst in der Senioren-WG, 
	 Altvaterstraße (Pfarrer Jan Raithel)

Briefmarken für die Herzogsägmühle 
können im Pfarramt abgegeben werden.                                            

Kerzen werden seit ein paar Jahren 
im Wertstoffhof für die  Herzogsägmühle 

angenommen!

Kontakt zur Kirchengemeinde:

Pfarramt
Kirchstraße 3, 87789 Woringen

 	 0 83 31 / 29 53  

 	 0 83 31 / 89 489

	 pfarramt.woringen@elkb.de

Pfarrer Dr. Jan Raithel

	 01 51 / 70 88 31 41  

	 jan.raithel@elkb.de

Pfarrer Raithel hat keine festen Sprechzeiten – 
zögern Sie aber nicht, ihn per Mail oder telefo-
nisch zu kontaktieren, um einen Termin oder ein 
Treffen zu vereinbaren.

Aktuelle kirchliche Informationen aus der 
Region finden Sie auf der Homepage unseres 
Dekanats: www.memmingen-evangelisch.de

Bürozeiten Annemarie Haug
Dienstag 9 – 10 Uhr

Donnerstag 17 – 19 Uhr

Die Telefonseelsorge
ist kostenlos erreichbar: 0800 111 0 111.

EV.-LUTH.
KIRCHENGEMEINDE

WORINGEN



Evang.-Luth. Kirchengemeinde Woringen

OSTERNACHT 
MIT ABENDMAHL

Sonntag 
05.04.2026
530 Uhr

in der Woringer Kirche 
mit Pfarrer Jan Raithel,

der Nimm-3-Band 
und Team

... im 
  Anschluss

10
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Katholische
Kirchengemeinde
Die Gottesdienste 
Zell-Woringen

Gründonnerstag, 
2. April 2026
1900 Uhr: Eucharistiefeier 
zu Gründonnerstag in Bad 
Grönenbach
2015 Uhr: Ölbergandacht 
mit Elfriede Notz in der 
Krypta Bad Grönenbach

Karfreitag, 3. April 2026
1000 Uhr: Familienkreuzweg in Bad Grönenbach
1500 Uhr: Karfreitagsliturgie in tradit. Form in 
der Pfarrkirche Zell

Samstag, 4. April 2026
830 Uhr: „Meditation am Grab“ mit Pfarrer Gei-
ger in der Krypta Bad Grönenbach
2030 Uhr: Osternacht in Kurzform in Bad Grö-
nenbach

Ostersonntag, 5. April 2026
530 Uhr: Osternacht in tradit. Form mit Speisen-
weihung in der Pfarrkirche Zell

Ostermontag, 6. April 2026
900 Uhr: Festgottesdienst in der Pfarrkirche Zell
1030 Uhr: „Emmausgang“ mit dem Fam. Gottes-
dienstteam Niederdorf-Dietratried in Niederdorf

Sonntag, 12. April 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Freitag, 17. April 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 19. April 2026
900 Uhr: Eucharistiefeier

Sonntag, 26. April 2026
1030 Uhr: Erstkommunionfeier für Zell/Woringen 
in der Pfarrkirche Zell

ÖFFNUNGSZEITEN DER PFARRBÜROS
Die Pfarrbüros sind an folgenden Tagen geöff-
net:

Bad Grönenbach:
Montag 830 – 1100 Uhr / 

Dienstag 	 1600 – 1800 Uhr
Mittwoch 930 – 1130 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 1100 – 1300 Uhr oder nach Terminver-
einbarung! Gerne können Sie auch per Mail 
Kontakt mit uns aufnehmen!

Wolfertschwenden:
Donnerstag von 1730 bis 1830 Uhr

Bad Grönenbach 
Telefon:0 83 34 - 215, Fax: 083 34 - 66 74
Wolfertschwenden 
Tel.: 0 83 34 - 77 64, 
Fax: 0 83 34 - 98 62 96

Internet: 
http://www.katholische-kirchen-groenenbach.de
E-Mail: pg.bad-groenenbach@bistum-augsburg.de

Unsere Seelsorger sind telefonisch zu erreichen:

Pfarrer Klemens Geiger	 0 83 34 - 77 64
Pater Jijo		  0 83 34 - 98 74 24 oder 215
Pater Delphin	 01 57 - 332 91 086
		  oder 0 83 34 - 215
Martina Brüchle, 
Verwaltungsleiterin	 0 83 34 - 98 85 32

     die Apis
Landeskirchliche Gemeinschaft Woringen e.V.

Mittwoch, 	 8. April 2026 um 2000 Uhr:
		  Bibelzeit mit Pfarrer Kunzmann

Dienstag, 	 14. April 2026 um 1430 Uhr: 
		  Frauenkreis mit Mario Müller

Mittwoch, 	 22. April 2026 um 2000 Uhr: 
		  Bibelzeit mit Pfarrer Zwinkau

Dienstag, 	 28. April 2026 um 1430 Uhr: 
		  Frauenkreis 
		  mit Marianne Westhauser

	 Kinderclub
	 jeden Freitag 1600 - 1730 Uhr
	 außer in den Ferien
	 Eingeladen sind alle Kinder
	 der 1. und 2. Klasse.
	 Treffpunkt: 
	 Haus der Begegnung,
	 Zellerbachstr. 4, Woringen



                     Obst- und Gartenbau-
                       verein Woringen
                                         Bei der diesjährigen Jahreshaupt-
                                        versammlung am 19.03.2026 
                                    referierte Kreisfachberater Markus Orf 
                                 über das Thema: „Boden und Kompost 
                              – Grundwissen für erfolgreiches Gärnern“.

„Der Boden ist die Grundlage unseres Le-
bens“, betont Orf gleich zu Beginn seines 
Vortrags. Sein Ziel: optimale Bedingungen 
schaffen, damit Pflanzen gesund wachsen 
und gute Erträge liefern.

Anschaulich erklärt er, wie ein idealer Bo-
den aufgebaut sein sollte, welche Unter-
schiede es zwischen verschiedenen Regio-
nen gibt und welche Eigenschaften Böden 
mitbringen können. Dabei wird schnell 
deutlich, wie wichtig Faktoren wie Durch-

lüftung, Wasserführung, Durchwurzelbarkeit, Bearbeitbarkeit 
und Erwärmung sind. Auch die Rolle der Regenwürmer stellt 
er heraus – als unermüdliche Helfer für ein lebendiges und 
fruchtbares Bodenleben.

Ein weiterer Schwerpunkt ist der Humus. Orf erläutert verständ-
lich, was Humus eigentlich ist und warum er für die Boden-
fruchtbarkeit so entscheidend ist. Besonders das Mulchen mit 
organischem Material empfiehlt er. Es fördert das Bodenleben, 
verbessert die Struktur, schützt vor Austrocknung und verhin-
dert, dass der Boden verschlämmt.

Kritisch sieht er hingegen den weit verbreiteten Rindenmulch. 
Dieser entzieht dem Boden Stickstoff und kann das Pflanzen-
wachstum bremsen. Lässt sich sein Einsatz nicht vermeiden, 
sollte unbedingt Stickstoff, etwa in Form von Hornmehl, er-
gänzt werden.

Auch das Thema Kompost nimmt breiten Raum ein. Orf er-
klärt, welche Vorteile Kompost bietet, welche Materialien ge-
eignet sind und worauf man besser verzichten sollte. Besonders 
betont er, dass Gartenabfälle möglichst nicht zur Kompostier-
anlage gebracht, sondern direkt im eigenen Garten kompos-
tiert werden sollten, um den natürlichen Kreislauf zu erhalten 
und wertvolle Nährstoffe vor Ort zu nutzen. Ein praktischer 
Selbstversuch machte eindrucksvoll deutlich, welche hohen 
Temperaturen im Kompost entstehen können und wie schnell 
sich organisches Material bei guter Durchmischung zersetzt.

Ein Thema, das viele Gartenbesitzer beschäftigt, sind die En-
gerlinge. Hier kann Orf beruhigen. Die Engerlinge des Rosen-
käfers sind harmlos und dürfen im Kompost bleiben.

Zum Abschluss widmet er sich der Düngung. Er macht deutlich, 
dass viele handelsübliche Dünger nicht optimal zusammenge-
setzt sind und oft weniger notwendig ist als man denkt. Schon 
kleine Mengen Kompost können als natürlicher Dünger völlig 
ausreichen. Außerdem sind Bodenproben alle 5 Jahre sinnvoll, 
um optimale Bedingungen für gute Erträge zu schaffen.

Marlies Kleß bedankt sich bei Herrn Orf für den ausführlichen 
Vortrag und wünscht allen ein erfolgreiches Gärtnern. 

Sie erinnert noch an den diesjährigen Ausflug zur Landesgar-
tenschau nach Ellwangen. Bei Interesse bitte noch bis Ende 
März anmelden!
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Liebe Unterstützer 
des Woringer Ferienprogramms,
wir starten wieder mit der Planung des Ferien-
programms 2026. Dazu möchten wir Euch  herz-
lich einladen. Das Treffen findet am 05.05.2026 
um 1930 Uhr im Rathaus statt.
Freuen würden wir uns natürlich auch über eini-
ge „neue Anbieter“, egal ob als Privatperson oder 
Verein. Wer hat ein tolles Hobby, eine kreati-
ve Idee oder einfach Lust, mit Kindern ein paar 
Stunden Spaß zu haben und die Ferien interessant 
zu gestalten? 
Falls ihr dazu Vorschläge oder Fragen habt, dann 
meldet Euch gerne bei uns.
Vielleicht hat ja auch noch jemand Lust, uns bei 
der Organisation zu unterstützen. Auch dafür 
sind wir jederzeit offen und würden uns freuen.
Liebe Grüße 
Tanja Tasso, Barbara Molnar und Jochen Lutz

         Ferienprogramm

       Woringen 2026

Schützenverein
Woringen
Der Schützenverein Woringen lädt 
seine Mitglieder zum Königsschie-
ßen ganz herzlich ein. 
Zusätzlich wird ein Wanderpokal 
von Theresia Königsberger ausge-
schossen. 

Termine sind die Dienstage 14.04, 21.04 und 28.04 zu 
den üblichen Schießzeiten. Preisverteilung ist am Sams-
tag, 02.05.2026 um 2000 Uhr im Schützenheim.

Die Vorstandschaft

Ehrungen: 

Für 40 Jahre 
Mitgliedschaft: 
Margit Lyshy 

Lydia Link

Ehrenmitglieder: 
Hedwig Geiger

Marianne Walter
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                       Einladung zum 
                             offenen 
                               Mittagstisch – 
                              gemeinsam 
                              schmeckt‘s besser  

                                 Liebe Woringer 
                               Seniorinnen und Senioren,

wir laden Sie und Ihre Begleitung herzlich ein: 

am Mittwoch, dem 15.04.2026, 
um 1200 Uhr ins Schützenheim.

Herr Andreas Held kocht wieder frisch, 
saisonal, regional.

Hauptspeise: Rahmschnitzel mit Spätzle, Soße und 
Karotten-Erbsengemüse
Nachspeise: Apfelstrudel mit Vanillesauce

Das Menü kostet 10,50 €. Karaffen mit Leitungswasser 
stehen kostenlos auf den Tischen. Ein Bier ist für 2,50 
€, andere nicht-alkoholische Getränke sind für 2,00 € 
erhältlich.

Anmeldeschluss ist Montag, der 13.04.2026 
bis 12 Uhr. Das ist auch Meldeschluss für not-
wendige Absagen unserer Dauerangemelde-
ten.

Ihr Team von der Nachbarschaftshilfe Woringen freut 
sich auf Ihr Kommen und ein geselliges und fröhli-
ches Treffen mit Ihnen.

NACHBARSCHAFTSHILFE
WORINGEN

	 Sie erreichen uns unter 
	 Telefon 01 51 / 15 29 54 70 

(auch über Whats-App)
	 jeden Montag von 1000 h - 1200 h
und jeden Donnerstag von 1600 h - 1800 h
oder per mail: nachbarschaftshilfe@woringen.de

   Nachbarschafts- 

               hilfe Woringen

                       Woringer Bürger-
                         gemeinschaft e. V.                                 
                                      AK Soziales
                                   Senioren-Spiele-
                                        nachmittag                                                           
                                        Herzliche Einladung        
                                      zum monatlichen                                          
                              Spielenachmittag  
                   am 7. April 2026
                    um 1400 Uhr im 
                         Gästehaus Susanne!

A

                     Obst- und Gartenbau-
                       verein Woringen                                    
                               Pflege im Kreislehrgarten        
                               Treffpunkt für interessierte und 
                            freiwillige Helfer/innen ist bei guter              
                         Witterung ab 1400 Uhr vor Ort.
Termine: 14.04.2026, 28.07.2026, 29.09.2026

Ausflug zur Landes-
gartenschau nach 
Ellwangen
Wir fahren dieses Jahr am 
16.05.2026 zur Gartenschau 
nach Ellwangen im Ostalb-
kreis. Auf dem Heimweg wol-
len wir den Tag bei einer ge-
mütlichen Einkehr ausklingen 
lassen. Abfahrt ist um 900 Uhr 
an der Grundschule Woringen, 

Rückkehr gegen 2100 Uhr.
Kosten pro Person: ca. 45,– € (Bus, Eintritt, Führung)
Anmeldung bei Christa Rössle, Telefon 08331/87871
Wir freuen uns 
auf einen schönen 
Tag mit Euch,
die 
Vorstandschaft.
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PFLANZEN
BÖRSE

Gartenfreunde aufgepasst!

Der Obst- und Gartenbauverein Woringen veranstaltet 
am Samstag, den 09.05.2026 von 14 bis 1630 Uhr die 
Pflanzenbörse bei Familie Oexle, Paldmuntstraße 12.
Kommt doch zur Pflanzenbörse! Auch wer nichts zum 
Tauschen hat, darf trotzdem kommen und Pflanzen mit-
nehmen.

Wir freuen uns auf viele Interessierte, gerne auch nur 
auf einen Ratsch bei Kaffee und Kuchen.

Tipp: Bitte die Pflanzen und Ableger kurz beschriften 
(Name, Blühfarbe, Wuchshöhe usw.) 

Nichtmitglieder sind natürlich 
auch herzlich willkommen.

Die Vorstandschaft
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Lego-Stadt und Brick-Masters: 
Ein besonderes Gemeinschaftsprojekt

Mit gleich zwei Veranstaltungen rund um die be-
liebten Klemmbausteine wurde in Woringen ein 
besonderes Highlight geschaffen: die bewährte 
Lego-Stadt und das neue Format „Brick-Mas-
ters“. Erstmals war es möglich, die umfangrei-
chen Steinbestände für gleich zwei Wochenenden 
nach Woringen zu holen. Hintergrund dafür war 
die große Nachfrage der vergangenen Jahre – die 
Plätze für die Lego-Stadt waren bislang stets in 
kürzester Zeit ausgebucht.

Mit den „Brick-Masters“ sollte deshalb gezielt 
ein zweites Event etabliert werden, um noch mehr 
Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen die Teil-
nahme zu ermöglichen. Veranstaltet wurde das 

Ganze als Gemein-
schaftsprojekt 
von CVJM, Kir-
chengemeinde und 
den Apis. Geistli-
che Impulse setz-
ten die Andach-
ten von Pfarrer 
Jan Raithel und 
Edith Pfindel.

Spannender Wettbewerb bei den 
Brick-Masters

Bei den „Brick-Masters“ richtete sich das Ange-
bot an eine etwas ältere Zielgruppe: Die Teilnah-
me war ab der 5. Klasse möglich. Insgesamt tra-
ten 20 Teilnehmer in 7 Teams gegeneinander an 
– im Alter von 10 bis beeindruckenden 92 Jahren.

In vier abwechs-
lungsreichen Chal-
lenges konnten die 
Teams ihr Kön-
nen unter Beweis 
stellen und Punkte 
sammeln. Den Auf-
takt machte der 
„Monsterjump“ , 
bei dem ein Fahr-
zeug konstruiert 
werden musste, 
das möglichst weit 
über eine Schanze 
springt. Es folgte 

eine Kreativ-Challenge, bei der zu vorgegebenen 
Themen – Tier, Weltraum oder Bergwelt – inner-
halb einer festgelegten Zeit eigene Bauideen um-
gesetzt wurden. 

In der dritten 
Aufgabe ging es 
um Schnellig-
keit und Statik: 
Wer baut in nur 
zehn Minuten 
den höchsten 
Turm? Den Ab-
schluss bildete 
eine weitere Kre-
ativ-Challenge, 
bei der ein Logo 
entworfen und 
gebaut werden musste.

Die Ergebnisse der Kreativaufgaben wurden am 
Wahlsonntag im Kindergarten ausgestellt und von 

zahlreichen Wo-
ringerinnen und 
Woringern als 
unabhängige Jury 
bewertet. Am 
Ende setzte sich 
das Team „Tomi“ 
durch und darf 
sich nun stolz 
als erstes Team 
„Woringer Brick 
Master“ nennen – 
gekrönt mit einem 
Pokal (natürlich

 aus Lego). 

Christlicher Verein
             junger Menschen
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Die Lego-Stadt begeistert erneut
Die Lego-Stadt blieb ihrem bewährten Konzept 
treu und richtete sich an Familien mit Kindern ab 
der 1. Klasse. Im Rahmen einer Eltern-Kind-Ak-
tion entstand von Freitag bis Samstagabend mit 
rund 80 Teilnehmern und Mitwirkenden eine be-
eindruckende Stadt aus etwa 100.000 Lego-Stei-
nen. Neben dem gemeinsamen Bauen stand vor al-
lem eine bewusste Familienzeit (ohne alltägliche 
Ablenkungen im Haushalt und Co.) als Leitgedanke 
über der Veranstaltung. 

Die Begeisterung war auch dieses Jahr ungebro-
chen: Bereits nach zwei Stunden war die Veran-
staltung vollständig ausgebucht. Die durch das 
zusätzlich stattfindenden Brick-Masters frei 
gewordenen Plätze konnten jedoch schnell durch 
neue Gesichter ersetzt werden.

Das Ergebnis konnte sich sehen lassen – viele 
stolze Gesichter blickten auf die gemeinsam ge-
schaffene Stadt. 

Ein lebendiger Familiengottesdienst mit Pfarrer 
Jan Raithel rundete das Wochenende ab. Inhalt-
lich spannte er den Bogen von den Städten und 
Mauern der Bibel – vom Wiederaufbau Jerusa-
lems zur Zeit Nehemias bis hin zum Bild des neu-
en Jerusalems in der Offenbarung.

Ein herzlicher Dank gilt allen freiwilligen Helfe-
rinnen und Helfern, den Sängerinnen, Kuchen-
bäckerinnen und -bäckern sowie den Käßspat-
zenmachern. Ebenso den zahlreichen Eltern, die 
tatkräftig beim Rückbau und der sorgfältigen 
Rücksortierung der Lego-Steine mit anpackten.
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Pompeij 
trifft auf Woringen

Großes Jubiläums-
konzert der Woringer 
Musikanten

Am Samstag, 14. März veran-
stalteten die Woringer Musikan-
ten unter der Leitung von Hans 
Scheitzeneder ihr Jubiläumskon-
zert zum 200jährigen Bestehen 
der Woringer Musikanten. 

In der vollbesetzten, besonders 
geschmückten Turnhalle boten 
die fast 40 Musikerinnen und 
Musiker ein mitreißendes, wechs-

lungsreiches Programm. 

Den Auftakt machten die fünf Blechbläser Werner, Ge-
org, Wolfgang, Thomas und Ronja mit der Gaillard Bat-
taglia – einer barocken Schlachtmusik. 
Danach begann die komplette Kapelle mit „A little 
opening“ von Thiemo Kraas. Die „Vision in Dur“ zeich-
nete eine freundliche, warme, ruhige Stimmung, bevor 
zum Walzer „Lebensfreude pur“ Bilder aus der Ge-
schichte der Musikkapelle dem Publikum via Beamer 
gezeigt wurden.

Bei „Yesterday“ 
spielte Wolfgang 
Nollenberger sou-
verän sein Solo 
auf der Posaune 
zu diesem welt-
bekannten Song, 
arrangiert vom 
zweiten Dirigent 
Werner Scheitzen-
eder. 

Daran schloss sich die große, aber kompakte Ehrung 
der Kapelle für ihr 200jähriges Bestehen an. Die Ehren-
gäste, Herr Landrat Alex Eder und der Präsident des All-
gäu-Schwäbischen Musikbundes Franz Josef Pschierer 
lobten die Arbeit der Kapelle, ihrer Mitglieder und ihrer 
Führungskräfte für den Verein, die Gemeinschaft und 
die Gesellschaft und übergaben Geschenke. 

Mit dem Marsch „Textilaku“ ging es in die Pause. 

Der zweite Teil begann mit der Polka Herzensmensch, 
einer Auftragskomposition für den verstorbenen Wolf-
gang Wagner, ein Unterstützer der Allgäuer Dorfmusi-
kanten Böhen. Paul Engel und Thomas Karrer – lang-
jährige musikalische Weggefährten – spielten gekonnt 
gleichnamiges Tenorhorn-Solo.
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Im Anschluss nutzten die Musiker die Gelegenheit, 
unterhaltsam auf die weiteren Veranstaltungen im Ju-
biläumsjahr hinzuweisen (Jugendtag, Dorfolympiade, 
Benefizkonzert des Heeresmusikkorps, Festabend, Ge-
burtstagsfeier, Kirchenkonzert). 

Danach folgte Pompeij, ein Höhepunkt des Konzerts: 
Es ist ursprünglich ein Titel der Indie-Pop Band Bastil-

le, vorgetragen im Ar-
rangement für Blasmu-
sik. Das Stück besticht 
durch epischen Sound 
und große Atmosphäre, 
die Noten gespendet 
von Luca Hölzle und 
Tim Körper als Zeichen 
der Verbundenheit zwi-
schen Faschingsverein 
und Musikanten. 

Den 80er Kult spen-
dierte Charly Deppe-
rich anlässlich seines 
Geburtstags, bestehend 

aus fünf interessant und eindrucksvoll aufeinander und 
ineinander abgestimmten deutschen Kult-Titeln der 80er 
Jahre. 

Bei dem be-
kannten und 
oft geco-
verten Pop-
Song „Can’t 
take my eyes 
off you“ be-
reicherte der 
Gesang mit 
M i c h a e l a 
und Bernd 
die Kapelle 
und sorgte 
für gute Stim-
mung. 

Die bekann-
te West-Si-
de-Story bil-

dete den Abschluss eines großen Konzertabends, der 
erst mit mehreren, lautstark geforderten Zugaben en-
dete. 

Die Woringer Musikanten bedanken sich bei allen 
Gästen, Freunden und Gönnern für den tollen Konzert-
abend!
 
Text: Christian Karrer, Bilder: Jürgen Knewitz
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www.feuerwehr-woringen.de 

FREIWILLIGE FEUERWEHR WORINGEN
Intensiver Ausbildungstag für die Feuerwehr Woringen

Woringen/Geretsried – Einen besonderen Ausbildungs-
tag erlebten 24 Einsatzkräfte der Feuerwehr Woringen 
am vergangenen Samstag, dem 14.03.2026. Bereits 
in den frühen Morgenstunden gegen 530 Uhr machten 
sich die Feuerwehrler mit zwei Löschfahrzeugen (LF16) 
auf den Weg zur staatlichen Feuerwehrschule nach Ge-
retsried. Die Feuerwehr hatte sich um einen Übungstag 
beworben und das Losglück fiel auf uns.

Dort angekommen wurden die Teilnehmer von zwei 
Trainern empfangen und nach einer kurzen Sicher-
heitsunterweisung in zwei Gruppen eingeteilt. Anschlie-
ßend startete ein abwechslungsreiches und praxisnahes 
Übungsprogramm mit verschiedenen Einsatzszenarien.

Zu den ersten Herausforderungen gehörte die Rettung 
eines Bauarbeiters, der unter einer tonnenschweren 
Betonplatte eingeklemmt war. Im Anschluss folgte ein 
simulierter Kellerbrand in einem Studentenwohnheim, 
bei dem drei vermisste Personen aus einem stark ver-
rauchten Bereich gerettet werden mussten. Nach jedem 
Einsatz erhielten die Feuerwehrkräfte eine ausführliche 
Rückmeldung der Trainer.

Im weiteren Verlauf des Vormittags standen unter an-
derem ein Wohnhausbrand sowie die Rettung eines 
eingeklemmten Kfz-Mechanikers auf dem Programm. 
Nach einer kurzen Mittagspause ging es mit einem an-
spruchsvollen Verkehrsunfall weiter, der den Einsatzkräf-
ten erneut viel abverlangte.

Den Abschluss bildete ein Großszenario: der Brand ei-
nes Gasthofs. Hier galt es, mehrere Hotelgäste aus ih-
ren Zimmern zu retten und gleichzeitig das Feuer unter 
Kontrolle zu bringen.

Am Ende des intensiven Ausbildungstags zogen die Trai-
ner ein durchweg positives Fazit und bescheinigten der 
Feuerwehr Woringen einen sehr guten und professionel-
len Ausbildungsstand.

Nach der Rückkehr nach Woringen wurden die Fahr-
zeuge wieder einsatzbereit gemacht. Den gelungenen 
Abschluss des Tages bildete ein gemeinsames Abendes-
sen im Feuerwehrhaus.
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Christlicher Verein
             junger Menschen

Mitmachkonzert 
begeistert Publikum in Woringen

Ein fröhliches und 
mitreißendes Fami-
lienkonzert erlebten 
rund 250 Besucher 
am 6. März 2026 in 
Woringen. Zu Gast 
waren der christliche 
Kinderliedermacher 
Mike Müllerbauer 

und sein musikalischer Begleiter Andreas Doncic mit ih-
rem Programm „Jeder ist willkommen“.

Bereits im Vorfeld war das Interesse an der Veranstal-
tung groß. Ein Großteil der Karten war schon vor dem 
Konzert vergriffen. Am Veranstaltungstag selbst füllten 
die Besucher die Woringer Turnhalle bis auf den letzten 
Platz. Viele Familien aus Woringen und der Umgebung 
nutzten die Gelegenheit, gemeinsam einen vom CVJM 
Woringen veranstalteten Nachmittag zu erleben.

Für viele Gäste war es ein 
Wiedersehen, denn bereits an 
Weihnachten 2024 waren die 
beiden Musiker schon einmal 
in Woringen zu Gast.
Typisch für die Konzerte von 
Mike Müllerbauer ist, dass das 
Publikum aktiv eingebunden 
wird. Mit schwungvollen Rhyth-
men, einfachen Bewegungen 
und humorvollen Moderati-
onen animierten die Musiker 

zum Mitsingen, Klatschen und Tanzen. Müllerbauer 
überzeugte dabei mit schmissigen Liedern und einer 
klaren, leicht verständlichen christlichen Botschaft, die 
Kinder und Erwachsene anspricht. Schon nach den ers-
ten Liedern sprang der Funke auf das Publikum über.
Unterstützt wurden die beiden Musiker dabei vom Wo-
ringer Kinderchor, der bei einigen Liedern mit auf der 
Bühne stand. Durch das Strahlen und die Begeisterung 
der vielen Mädchen und Jungen aus Woringen bekam 
das Programm eine ganz persönliche Note.
Sechs taffe Mädchen standen als Bereicherung auf der 
Bühne und animierten das Publikum mit Bewegungen 
und Gesten zum Mitmachen. 
Zum Abschluss 
des Konzerts war-
tete noch eine 
besondere Akti-
on auf die Besu-
cher: Alle Kinder 
und Erwachsenen 
durften über ei-
nen roten Teppich 
gehen. Dahinter 
stand eine symbo-
lische Botschaft, die Müllerbauer den Gästen mit auf 
den Weg gab: Für Jesus ist jeder Mensch ein Superstar 
und unendlich geliebt.
Mit viel Musik, Bewegung und einer ermutigenden Bot-
schaft wurde der Nachmittag zu einem rundum gelun-
genen Erlebnis für die ganze Familie.
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TVW Abteilung Ski
Wir schliessen unsere 
Saison erfolgreich ab!
Zwergerlkurs in Eschach
Alle Kinder waren mit großer Moti-
vation dabei; bei perfektem Wetter 
haben sie sicher laufen und stehen 

auf Skiern gelernt und erste Abfahrten und Kurven ge-
meistert und –  ganz wichtig – den Pflug(die Bremse) 
erlernt!

Kidskurs
Die Kids haben ihre Kurven perfektioniert und sind das 
erste Mal Lift gefahren!

Snowboardkurs
Obwohl die Kursteilnehmer z. T. Anfänger waren, konn-
ten sie nach Übungen am Seillift gleich am zweiten 
Kurstag erste Abfahrten am Schlepplift bewältigen.

Bergkurs
Wir schauen zurück auf insgesamt 4 intensive Skitage 
voller Action, Fortschritte und jede Menge Spaß.
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Erwachsene
Von Anfänger- und Elternkurs während des Bergkurses 
zum Auffrischen der Technik bis zum Fortgeschrittenen-
kurs im Montafon war alles dabei.

Wir sind wahnsinnig stolz auf alle unsere Teilnehmer: 
Von denen, die das erste Mal auf Skiern standen, bis 
zu unseren Rennläufern, die die schwarze Piste unsicher 
gemacht haben - alle haben riesige Fortschritte ge-

macht!

Bei unserer Ver-
einsfahrt nach Ber-
wang-Bichelbach 
im Januar war 
gute Stimmung im 
Bus, auf der Piste 
bei traumhaftem 
Wetter und Einkehr 
im "Roten Stein" 
mit Musik und le-
ckerem Essen. 

Eine Fackelwanderrung rundete den Tag ab, bevor es 
wieder nach Hause ging.

Der krönende Abschluss war unsere Apres-Skiparty.
Danke an alle, die mit 
uns gefeiert und den 
Pausenhof in ein Re-
tro-Apres-Ski-Paradies 
verwandelt haben.

Wir freuen uns schon 
jetzt auf die nächste 
Saison!
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3. Jugend-
vorbereitungsturnier 
beim TV Woringen
Am Wochenende des 21. und 22. März 
2026 fand beim TV Woringen das 3. Ju-
gendvorbereitungsturnier statt – und wurde 

zu einem vollen Erfolg. Bei angenehmen Bedingungen stand 
an beiden Tagen vor allem eines im Mittelpunkt: der Spaß am 
Fußball.

Der Samstag gehörte den jünge-
ren Jahrgängen. In 5-er Turnie-
ren traten jeweils die Teams der 
F1 bis F3 gegenein-
ander an und zeigten dabei 
großen Einsatz, tolle Spielzüge 
und jede Menge Begeisterung. 
Ergänzt wurde das Programm 
durch ein FUNino-Turnier der 
G2, bei dem die Kleinsten mit 
viel Freude und zahlreichen Bal-

laktionen glänzten.

Am Sonntag folgten die E-Ju-
nioren. Auch hier wurden 
5-er Turniere gespielt, wobei 
die Mannschaften der E1 bis 
E3 ihr Können unter Beweis 
stellten. 

Parallel dazu fand ein G1-Tur-
nier mit 8 Mannschaften statt, 
das ebenfalls auf F-Jugend-
feldern ausgetragen wurde – also genau die Spielfeldgröße, 
auf denen die Kinder ab Sommer in der F-Jugend antreten 
werden.

Spannende Spiele, Fairness und Teamgeist prägten beide Tur-
niertage.

Insgesamt nahmen weit mehr 
als 300 Kinder am Turnier teil. 
Unterstützt von zahlreichen El-
tern, Verwandten, Freunden, 
Trainern und Betreuern, die 
für eine großartige Kulisse und 
beste Stimmung auf dem Sport-
gelände sorgten.

Die Veranstaltung war in allen Bereichen hervorragend orga-
nisiert – vom Aufbau über den Ablauf der Spiele bis hin zum 
Abbau. Besonders hervorgehoben werden muss auch der Ki-
osk, der mit seinem Angebot sowie der freundlichen und posi-
tiven Ausstrahlung des gesamten Teams großen Anklang fand.

Das Auftreten des gesamten Jugendtrainer-Teams an beiden 
Tagen war vorbildlich und trug maßgeblich zum gelungenen 
Ablauf bei.

Das 3. Jugendvorbereitungsturnier beim TV Woringen 
war somit eine absolut gelungene Veranstaltung, die al-
len Beteiligten noch lange in Erinnerung bleiben wird. 

Weiter so… 

Jörg Sekulla
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Die 1a rettet 
35 Krötenleben

Gemeinsam anpacken, was Gutes 
tun, Spaß haben und dabei auch 
noch was lernen - unter diesem Mot-
to haben die Woringer Grundschüler 

der Klasse 1a 35 Krötenleben gerettet. 

Statt im Klassenzimmer ein Arbeitsblatt zur gemeinen Krö-
te auszufüllen, machten sich die jungen Naturschützer an 
die Arbeit, rüsteten sich mit Eimern und Handschuhen 
und zogen los an die Allgäuer Straße, wo Krötenzäune 
verhindern, dass der Großteil der Amphibien vom Verkehr 
platt gemacht werden. Da ein Tunnel fehlt, braucht es flei-
ßige Helfer, die den Tieren über die Straße helfen. 

Angeleitet von 
den Krötenex-
pertinnen 
Angelika Babl 
und Daniela 
Neudert und 
unterstützt von 
einigen Eltern
und ihrer 
Klassenleh-
rerin kostete 
es anfangs 
manche etwas 
Überwindung, 
die feuchten, 

kühlen Amphibien anzupacken. 

Schnell wurden die Kinder aber routinierte Kleinwildjä-
ger und erfuhren von den begleitenden Profis viel Span-
nendes über die Lebensweise der Kröten und warum ihr 
Schutz so wichtig ist.

Nach 2,5 Stunden waren 35 Kröten sicher vom Straßen-
rand über die Straße zum Laichgewässer gebracht wor-
den und die Erstklässler konnten sich zu Recht wie echte 
Lebensretter fühlen. So sollte Schule öfter sein!

EINLADUNG 
ZUR JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES FA-

SCHINGSVEREIN WORINGEN E.V.

Wir laden alle Mitglieder recht herzlich 
zur Jahreshauptversammlung am 25.04.2026 

um 19 Uhr zu uns in die Zeller Str. 43 a ein.

Tagesordnungspunkte:
	 1.	 Begrüßung durch den Vorsitzenden / 
		  Grußworte von Gästen
	 2. 	 Genehmigung der Tagesordnung
	 3. 	 Bericht zum Protokoll des Vorjahres
	 4.	 Bericht des Vorsitzenden
	 5.	 Kassenbericht
	 6.	 Bericht der Kassenprüfer 
		  und Entlastung der Vorstandschaft
	 7.	 Wahlen
	 8.	 Wünsche und Anträge

Anträge können bis zum 05.04.2026 schriftlich beim 
Vorstand eingereicht werden.

Auf Eure Teilnahme freut sich
die Vorstandschaft.

TV Woringen Fußball
Die diesjährige Schrottsammlung der 
Fußballer des TV Woringen findet am 
24. und 25. April 2026 statt. 
Gesammelt werden sämtliche Altmetal-
le, Kabelschrott, Elektroschrott, Armatu-
ren, Heizungen, Altbatterien etc.

Wann:	24. April, 	1500 – 1800 Uhr
	 25. April,	 900 – 1430 Uhr
Wo:	 Bei Firma Pester hinter der ehemaligen Her-
mes-Halle
Selbstverständlich werden wir große Mengen auch ab 
Hof abholen. Hierzu bitte telefonisch im Voraus bei 
Patrick Kutz unter 0176/82499434 oder per WhatsApp 
anmelden.
Haben Sie bitte Verständnis, dass ausschließlich ab Hof 
abgeholt werden kann. Aus versicherungstechnischen 
Gründen und können keine Geräte aus Geräteschuppen 
oder Kellern abgeholt werden.

Die Fußballer des 
TV Woringen freuen 
sich über Ihre 
Spenden in Form 
von Altmetallen 
und bedanken sich 
recht herzlich für 
die Unterstützung!
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TV Woringen
Liebe Vereinsmitglieder,

hiermit laden wir Euch herzlich zu 
einer außerordentlichen Mitglie-
derversammlung unseres Vereins 
ein.

Diese findet am 17.04.2026 um 2000 Uhr im 
Saal des Wirtshaus Schwarzer Adler statt.

Tagesordnung:
1.	Begrüßung durch den Vorsitzenden
2.	Konzeptvorstellung – 
	 Generationenprojekt Neubau
	 Tribüne mit Multifunktionsräumen
3.	Fragen und Anregungen
4.	Abstimmung

Wir bitten um zahlreiches Erscheinen, 
da wichtige Entscheidungen für den Verein 
getroffen werden müssen.

Die Vorstandschaft
TV Woringen 1924 e.V.
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Liebe Zeller Bürgerinnen und Bürger,

nach dem schweren Brandschaden und 
der umfassenden Renovierung öffnet 
das Dorfgemeinschaftshaus Zell 
wieder seine Tore. 

Damit steht unserer Dorfgemeinschaft wieder ein wichtiger Ort der 
Begegnung, des Austauschs und des gemeinsamen Miteinanders 
zur Verfügung. Auch die Gaststube wurde vollständig erneuert 
und erstrahlt nun in einem neuen alten Charme. 

In einem einladenden und stilvoll renovierten Rahmen freut sich 
unser neuer Wirt Dragan Majstorovic, seine Gäste wieder mit 
Speis und Trank begrüßen zu dürfen.

Öffnung der Gaststube:
Ab Donnerstag, 26. März 2026
Reservierungen: Dragan Majstorovic 
Telefon 0173 3551459

Öffnungszeiten:
Montag, Donnerstag, Freitag, Samstag und Sonntag
1100 Uhr bis 1400 Uhr; 1700 Uhr bis 2300 Uhr
Warme Küche bis 2100 Uhr
Dienstag und Mittwoch Ruhetag

Eröffnungsfeier mit Tag der offenen Tür

Zur offiziellen Wiedereröffnung laden wir 
herzlich ein am Sonntag, 19. April 2026, ab 1400 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus Zell

Geplant sind die Eröffnungsrede von Bürgermeister Bern-
hard Kerler, eine Ansprache des Dorfgemeinschaftshaus-
vereins sowie ein Tag der offenen Tür mit Einblicken in die 
Räumlichkeiten und die Arbeit der Vereine.

Mit dabei sind unter anderem:
-	 der Tauziehclub Allgäupower Zell 
	 mit seinem neuen Fitnessstudio
-	 die Zeller Blasmusik e.V. mit ihrem Probenheim
-	 die Schützengesellschaft Zell e.V. 
	 mit ihrem Schützenheim
-	 weitere Vereine aus dem Dorf

Ein besonderer Moment wird zudem der Wiedereinzug der Ver-
einsfahnen des Veteranenvereins, der Schützen und der Freiwil-
ligen Feuerwehr Zell sein. Diese mussten in der Brandnacht das 
Haus verlassen und kehren nun an ihren angestammten Platz zu-
rück. Für das leibliche Wohl sorgt an diesem Tag Dragan Majs-
torovic.

Wir freuen uns sehr, dass das Dorfgemeinschaftshaus wieder mit 
Leben gefüllt wird und laden alle Bürgerinnen und Bürger herzlich 
ein, diesen Neuanfang gemeinsam zu feiern.

Dorfgemeinschaftshausverein Zell
Aaron Wegmann
1. Vorstand

Dorfgemeinschaftshaus 
Zell e. V.

Zur Konfirmation 
und Kommunion

Karten und Geschenke
Gesangbücher – Bibeln

Schutzhüllen für 
die Konfi-Bibel und Gesangbuch

Schlafen- und Wohnen...
Herbert Wolf  Rechbergweg 10

Woringen  Tel. 08331 88298

Fahrschule Gießmann 
ehemals Peter´s Fahrschule 
Ausbildung Kl. A, B, T, C/CE 

Unterricht: 
Mo. 1930 Uhr - 2100 Uhr / Fr. 1600 Uhr - 1730 Uhr 

Tel. Info unter 08331-5133: Die-Fr. von 800 - 1200 Uhr

Tiefgaragenstellplatz, Kirchstraße 22 in 
Woringen zu vermieten, mtl. 60 Euro.

Telefon 01 60 / 287 83 05
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Unterthal 11 - gegenüber Bahnhof
87730 Bad Grönenbach 

Tel. 0 83 34 / 98 84 11 oder 98 96 40
Fax 0 83 34 / 98 96 45

Öffnungszeiten Pizzeria: Montag und Dienstag: Ruhetag
Mittwoch, Donnerstag, Sonntag: 

1130 - 1330 h / 1800 - 2230 h
Freitag und Samstag: 1800 - 2230 h

Pizzeria Ristorante "La Pineta"
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Redaktions-
schluss 

für‘s nächste 
Blättle: 

Ausgabe 07 
vom 

15.04.2026:
08.04.2026
bis 1100 Uhr

Volker Müller
Hinter den Gärten 24 

87789 Woringen 
Tel. 08331/990956 

info@werbungmueller.de




